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Nochmals Güns Kiſſingen
Halle 27 September

Es ſind jetzt 8 Tage her daß die Welt mit der Nachricht von
der Anbahnung eines Verkehrs zwiſchen Kaiſer Wilhelm und Fürſt
Bismarck überraſcht wurde Der Eindruck der Nachricht auf die

weiteſten Volkskreiſe war ein tiefgehender die Freude daß nach
mehrjähriger gegeuſeitiger Entfremdung ſich ein Weg der Annäherung
gefunden hatte war allgemein Nur ſchwebte auf Aller Lippen
die Frage ob die Ausſöhnung welche der Kaiſer in hochherzigſter

Weiſe dem Fürſten Bismarck nahe gelegt von dieſem auch dank
baren Herzens aufgenommen worden ſei denu die nackte Mit
theilung daß Fürſt Bismarck das kaiſerliche Anerbieten mit Rück
ſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand abgelehnt habe wollte Vielen

deshalb nicht genügen weil es in der durch das Telegraphenburean
übermittelten Nachricht ausdrücklich hieß die Antwort des Fürſten
ſei in einer ausführlichen Depeſche erfolgt

Was Wunder daß deshalb der Wunſch immer dringender
wurde der Depeſchenwechſel zwiſchen Güns und Kiſſingen möchte
veröffentlicht werden Dieſem Wunſche ſtattzugeben war nicht
nur deshalb geboten weil damit Denjenigen eine Freude bereitet
wurde welche herzlichen Antheil an der Ausſöhnung nahmen
ſondern auch deshalb weil gewiſſe Kreiſe welche dem Fürſten
Bismarck von jeher feindlich gegenüber geſtanden hatten ſeiner
Antwort an den Kaiſer allerlei Verdächtigungen unterſchoben und
ſo beſtrebt waren auch bei dieſer Gelegenheit den Fürſten Bis
marck in s Unrecht zu ſetzen

Um nun einerſeits den Wünſchen weiter Volkskreiſe entgegen
zu kommen andererſeits allen Verdächtigungen ein für alle Male
die Spitze abzubrechen hat man ſich entſchloſſen den Depeſchen
wechſel jetzt der Oeffentlichkeit zu übergeben Geſtern Abend um
10 Uhr iſt uns der Schriftwechſel zwiſchen Güns und
Kiſſingen mittelſt Privattelegramms aus Berlin zuge
gangen und wir haben den Jnhalt der gewechſelten Depeſchen heute

in aller Frühe durch Extrablätter verbreiten laſſen
Die Depeſchen haben folgenden Wortlant

Guens 19 September An Fürſt Bismarck Kiſſingen
Jch habe zu meinem Bedauern jetzt erſt erfahren daß
Eure Durchlaucht eine nicht unerhebliche Erkrankung
durchgemacht haben Da mir zugleich Gott ſei Dank
Nachrichten über die ſtetig fortſchreitende Beſſerung zu

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung Nachdruck verboten
Marietta heißt ſie mit Vornamen antwortete Char

lotte Wer ſie iſt läßt ſich wohl ſchwer ſagen Willi
mar s Tochter Hm ſeit wann Seit jener Nacht da
ſie das Haus des Marcheſe Paoli und ihre Stellung als
Aufſeherin der Kinder heimlich verließ Da fand ſich viel
leicht der väterliche Beſchützer Sagen Sie Bertini kennen
Sie die Marcheſa Paoli

Gewiß erinnern Sie ſich nicht daß Sie mir dieſelbe
neulich im Theater zeigten

Nun fuhr Charlotte lauernd fort und finden Sie
eine Aehnlichkeit zwiſchen den Beiden

Was zwiſchen wem
Zwiſchen der Marcheſa und dem Mädchen welches Sie

ſoeben geſehen

O nein das heißt nein nein Charlotte die
Marcheſa hat nachtſchwarzes Haar und dieſes Mädchen iſt
goldig blond

Nun gleichviel ſo iſt ſie wohl dem Vater ähnlich
Soviel ſteht feſt ſie iſt ein Kind dieſer hochmüthigen tugend
haften Marcheſa

Aber Sie entſetzen mich förmlich woher wiſſen Sie das
Alles Charlotte fragte Bertini ganz verblüfft

Woher ich das weiß Hm es gehört wohl nicht
viel Scharfſinn dazu es auszufinden höhnte ſie triumphirend
Ha ha ha lachte ſie und rieb ſich die Hände Dies

iſt koſtbar mehr als koſtbar Jch habe meine Hoffnungen
aufgeben müſſen in Bezug auf ein nettes rundes Sümmchen
aber dies ha dies bezahlt mich Du ſtolze ſchöne Frau
Deine de ſoll Dir theuer zu ſtehen kommen Jetzt
räche ich mich für Deine Verachtung o wie ſüß wie
üß iſt Rache
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Der Bauernfreund

m

gegangen ſind ſpreche ich meine wärmſte Freunde hier
über aus Jn dem Wunſche Jhre Geneſung zu einer
recht vollſtändigen zu geſtalten bitte ich Eure Durch
laucht bei der klimatiſch wenig günſtigen Lage von Varzin
und Friedrichsruhe für die Winterzeit in einem meiner
in Mitteldeutſchland gelegenen Schlöſſer Quartier auf
zuſchlagen Jch werde nach Rückſprache mit meinem
Hofmarſchall das geeiguetſte Schloß Eurer Durchlaucht

tuamhaft machen Wilhelm
Die Antwort des Fürſten Bismarck lautet

Kiſſingen 19 Septbr
An Se Majeſtät den Deutſchen Kaiſer Guens
Eurer Majeſtät danke ich in tiefſter Ehrfurcht für den
huldreichen Ausdruck der Theilnahme an meiner Erkran
kung und der neuerlich eingetretenen Beſſernng ſowie
nicht minder für die Abſicht gnädiger Fürſorge für die
Förderung meiner Geneſung durch Gewährung eines
klimatiſch günſtigen Wohnſitzes Meine ehrfurchtéevolle
Dankbarkeit für die huldreſche Jntention wird durch die
Ueberzengung nicht abgeſchwächt daß ich meine Her
ſtellung wenn ſie mir nach Gottes Willen überhaupt in
Ausſicht ſteht am wahrſcheinlichſten in der altgewohnten
Häns lichkeit und deren Zubehör an Einrichtung und
Umgebung zu finden glaube Da mein Leiden nervöſer
Natur iſt ſo glaube ich mit meinem Arzte daß das
ruhige Wiuterleben in den gewohnten Umgebungen und
Beſchäftigungen das Förderlichſte für meine Geneſung
ſein würde und daß dieſelbe durch den Uebergang in
nene mir bisher fremde Umgebungen nud Verkehrs
kreiſe wie es die Folge einer Verwirklichung Eurer
Majeſtät huldreicher Abſicht ſein würde in meinem hohen
Alter im Jntereſſe der Beſeitigung der vorhandenen
Störungen meines Nervenſyſtems zu vermeiden ſein
würde Profeſſor Schweninger behält ſich vor dieſe ſeine
und meine Ueberzeugung in ſchriftlichem Bericht ſachlich
zu begründen

Bismarck
Prüft man nunn den Jnhalt beider vorſtehender Depeſchen ſo

ergiebt ſich daß beide weſentlich Neues nicht enthalten daß ihr
Jnhalt vielmehr bereits bekannt iſt

Jn der Depeſche des Kaiſers wird die wärmſte Freunde über
die fortſchreitende Beſſerung und der Wunſch baldiger Geneſung
ansgeſprochen Dieſe Worte ſind das einzige Nene was erſt jetzt
bekannt wird Der Ausdruck dieſer Empfindungen ſeitens des
Kaiſers iſt ein ſo ſelbſtverſtändlicher ganz abgeſehen davon
daß der gute Ton dieſe Wendungen mit ſich bringt daß man
irgend welche nene Kombinationen an den Jnhalt der Depeſche zu
knüpfen ſchwerlich im Stande ſein wird

Die Antwort des Fürſten Bismarck drückt tiefſte Ehrfurcht
und ehrfurchtvollſte Dankbarkeit ans Dieſes Moment war zwar
ſchon in den letzten Tagen durch eine der zahlreichen Preß

Sie war in eine ganz merkwürdige Etkſtaſe gerathen
und das faſt männlich große Geſicht glühte wie Feuer

Charlotte mahnte Bertini ſeien Sie nicht zu
ſanguiniſch in Jhren Hoffnungen

Bertini dachte nur an ein mögliches Geldgeſchäft
Jch verſtehe Jhre Gefühle Sie müſſen beleidigt ſein

aber wenn Sie ſich nun doch irren
Jch irre mich nicht rief ſie heftig gereizt durch dieſe

Mahnung deren Richtigkeit ſie wohl fühlte welche ſie aber
nicht verſtehen wollte Jch bin nicht blind und taub bin
es nie geweſen auch nicht als ich auf Mortella war Ha

man läßt ſich nicht aus purer Menſchenliebe ein kleines
Kaſtellanenmädchen wie eine Prinzeſſin aber doch recht im
Geheimen erziehen Und nachher ins Haus nehmen für die
Erziehung der Kinder Nun ja das klingt alles recht hoch
und unendlich menſchenfreundlich und Diejenigen welche es
glauben dürften demnach dieſen Engel an Milde und Barm
herzigkeit die Hand küſſen O ich ich kenne ihn dieſen
Engel Die Kaſtellanin auf Mortella iſt eine rauhe robuſte
Perſon aber treu und verſchloſſen brauchbar für Solche
die Geheimniſſe zu hüten haben Ein Knecht von da oben
war ſchon eher geneigt zum Schwatzen wenn man s nur
verſtand ihn auf ſeine vergötterte Marietta zu bringen
Alles was ich da oben erfuhr und was ich in Zuſammen
hang mit dem bringen konnte was ich in Genua über dieſe
Marietta gehört iſt genug mich meiner Sache gewiß zu
machen und meiner Rache dazu

Aber was gedenken Sie zu thun Charlotte fragte
Bertini lauernd

Hören Sie Bertini entgegnete ihm Charlotte ziemlich
ſcharf das geht Sie nichts an Sie brauchen ſich nicht
einzubilden ich wollte ein neues Geldgeſchäft mit meinen
Abſichten einfädeln O nein meine Rache iſt mir nicht mit
Gold und Silber zu bezahlen und ſie iſt mein mein ganz
und allein Verſtehen Sie mich wohl und hüten Sie ſich
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erörterungen bekannt geworden es iſt aber recht erſprießlich daß
die betreffende Preßanslaſſung auch in dem offiziellen Wortlaut
der Depeſche ihre Beſtätigung findet denn damit iſt allen miß
liebigen Deutungen ein für alle Mal der Boden entzogen

Jm Weiteren ſagt Fürſt Bismarck er glaube ſeine Herſtellung
wenn ſie ihm nach Gottes Willen überhaupt in Ausſicht
ſtehe am wahrſcheinlichſten in der altgewohnten Hänslichkeit zu
finden Dieſe Wendung läßt darauf ſchließen daß der kranke
Kanzler ſich ſelbſt über ſeinen Zuſtand wie er damals geweſen iſt
nichts verhehlt hat Er bezeichnet aber ſeine Krankheit nicht als
ein Lungenleiden ſondern ſagt das Leiden ſei nervöſer Natur
Wie verhält es ſich damit Alle Welt iſt davon überzeugt daß
der Kanzler an einer ſchweren Lungenentzündung gelitten hat doch
ſoll Profeſſor Schweninger im Jntereſſe des Fürſten Bismarck
ſelbſt und deſſen Angehörigen dies geheim gehalten haben Hat
nun Fürſt Bismarck ſelber gewußt daß er ſchwer lungenkrank ge
weſen iſt und weiß er es heute Dieſer Umſtand dürfte doch wohl
noch aufzuklären ſein

Fürſt Bismarck weiſt ſodann auf ſein hohes Alter hin und
wünſcht deshalb den Aufenthalt in einer ihm ungewohnten Um
gebung zu vermeiden Dies ſei auch die Ueberzeugung ſeines
ArztesAus dieſen Worten darf man leider die traurige Wahrheit er

kennen daß Fürſt Bismarck dem Greiſenalter ſeinen Tribut hat
zollen müſſen Der Volksmund ſagt Einen alten Baum ſoll
man nicht umpflanzen und es iſt auch für den Laien unſchwer zu
erkennen daß der Aufenthalt in einer ganz neuen Umgebung und
eine neue Art der Beſchäftigung wahrſcheinlich nicht günſtig auf
das Befinden des Fürſten eingewirkt haben würden

Der objektive Beobachter wird deshalb aus dem Depeſchen
wechſel das Fazit ziehen daß die hochherzige Geſinnung des
Kaiſers des höchſten Lobes werth iſt und ihres Gleichen ſobald in
der Welt nicht finden dürfte daß Fürſt Bismarck aber in ſeinem
geſundheitlichen Jntereſſe handelte als er das kaiſerliche Anerbieten
dankend ausſchlug

Die dem Fürſten Bismarck nahe ſtehende Münch Allg Ztg
glaubt nicht daß der Kaiſer in Kiſſingen einen Beſuch machen
werde iſt vielmehr der Anſicht daß dies ſpäter einmal in Fried
richsrnhe geſchehen werde Weiterhin fährt das Blatt fort Die
Konſtatirung einer linksſeitigen Lungenentzündung dürfte
am Morgen des 31 Auguſt erfolgt ſein Fürſt Bismarck blieb
ohne Kenntniß davon empfand jedoch Schmerzen die ihn wie er
im Laufe des Tages äußerte an Lungenentzündung erinnerten
Am 2 September traf Graf Wilhelm Bismarck auf der Reiſe
nach München zu einem ohnehin projektirten kurzen Beſuch in
Kiſſingen ein Jn Folge der ſchmerzlichen Erſcheinungen der
Jschias und der Gürtelroſe waren die Nächte ſchlaflos und nur
die Morgenſtunden gewährten einen leichten Schlummer Tags
über blieb der Fürſt außer Bett Zur höchſten Befriedigung des
ſorgſam beobachtenden Arztes nahm das Lungenleiden nicht zu
bereits in den Tagen vom 2 bis 4 September war eine leichte
Beſſerung erkennbar die Gefahr aber doch keineswegs beſeitigt am
6 September konnte die Beſſerung als langſam aber ſicher be
zeichnet werden wenngleich die Schlafloſigkeit andauerte Der
Fürſt begann allmählich ſich in den Zimmern zu bewegen und die
unmittelbare Gefahr konnte als überwunden gelten Profeſſor
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mich zu ſtören ſetzte ſie mit blitzenden Augen hinzu
wäre dann vorbei mit uns Beiden

Was fällt Jhnen ein Charlotte beruhigte Bertini
Jch will Jhnen auch ja nicht einmal Vorſchläge machen

Nur dachte ich wenn man
Denken Sie gefälligſt was Sie Luſt haben und küm

mern Sie ſich um nichts das iſt alles was ich von Jhnen
verlange rief ſie aufſtehend Jch muß Sie jetzt bitten
mich zu verlaſſen mein Kopf ſchmerzt mich ich muß Ruhe
haben nach alledem was ich heute erlebt

Bertini erhob ſich Jch hoffe Sie ſind nicht krank
meine Theure bemühte er ſich mit zärtlichem Tone zu
ſagen Zeigen Sie mir nur ein freundliches Lächeln da
mit ich von Jhrer unwandelbaren Zuneigung zu mir über
zeugt ſein kann

Es iſt gut Bertini ich bin Jhnen nicht böſe
Sie duldete daß Bertini ihre Stirn mit ſeinen Lippen

berührte

Leben Sie wohl Charlotte ſagte er Leider kann
ich Sie vor morgen nicht wiederſehen Jch bin engagirt
in einer muſikaliſchen Soirée im Hauſe des Grafen Schlie
ben mitzuwirken

Schlieben ſann Charlotte ah warten Sie den
Namen hörte ich ſchon einmal Ah ja richtig es iſt der
Name einer Familie denen die Paolis ſehr warm empfohlen
waren

Mir geht ein Licht auf ſagte Bertini Darum ſoll
italieniſche Muſik gemacht werden die Paolis ſind jedenfalls
unter den Gäſten

Jedenfalls meinte Charlotte kühl und verbarg ihre
Schadenfreude hinter kalter Gleichgiltigkeit

Als Bertini ſich entfernt eilte Charlotte an den Schreib
tiſch Doch nicht mit Haſt legte ſie Feder und Papier zurecht ſie wollte ſich nicht übereilen ſondern mit mbelicht
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Tichweninger verließ auf wenige Tage Kiſſingen zum Beſuche
anderer Patienten kehrte am 14 dorthin zurück worauf dann am
15 September die erſte Ausfahrt erfolgte Dieſe bekam dem
Fürſten gut und am 16 September konnte Profeſſor Schweninger
den Erfolg als durchſchlagend und fortſchreitend bezeichnen

Die Hamburger Nachrichten verwahren den Fürſten Bis
warck gegen die von der Voſſ ausgeſprochene Anſicht daß
wenn der Fürſt fortan wie bisher den Kampf gegen die Re
gierung gegen die Politik des neuen Kurſes führen ſollte er
durch die Depeſche von Güns ein für alle Mal ins Unrecht
geſetzt wäre Das Kanzlerblatt ſtimmt vielmehr der Münchener
Allg Ztg bei Fürſt Bismarck habe nicht nur das Recht ſondern

auch die Pflicht zu unrichtigen Maßnahmen der Regierung nicht zu
ſchweigen Wenn die Allg Ztg den Wunſch ansſpricht es möge in
weiterer Entwicklung auch die Form gefunden werden die Meinung
des alten Kanzlers über wichtige Fragen der auswärtigen und
inneren Politik einzuholen ſo bemerken dazu die Hamburger Nach
richten Dieſe Form zu finden würde jedenfalls nicht leicht ſein
namentlich käme die Schwierigkeit in Betracht daß Fürſt Bismarck
von dem Momente ab wo er einwilligte der Berather der jetzigen
Regierung zu ſein in den Augen der Welt moraliſch für alles
mit verantwortlich wäre was die jetzigen Staatsmänner thäten
ohne anderſeits die Macht zu haben Mißgriffe zu verhüten Daß
ſich Fürſt Bismarck zur Uebernahme einer derartigen Stellung ent
ſchließen würde möchten wir nach unſerer Kenntniß ſeiner An
ſchauungen bezweifeln

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 September Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern Abend um 9 Uhr von Mohaecs abgereiſt und heute
früh um 8 Uhr in Hetzzendorf bei Wien eingetroffen dort wurde er
vom Kaiſer Franz Joſef auf s herzlichſte begrüßt Jeder größere
Empfang war verbeten Kaiſer Wilhelm begab ſich zunächſt nach
Schönbrunn und von dort aus trotz des Regenwetters auf die
Pürſche nach dem Thiergarten in Lainz Die Jagd dauerte
bis 1 Uhr Mittags es wurden 6 Hirſche und mehrere Stück
Schwarzwild geſchoſſen Der Kaiſer begab ſich alsdann wiederum
nach Schönbrunn wo ein großes Diner ſtattfand Um Uhr
begaben ſich beide Kaiſer zum Wiener Nordbahnhof wo ſie ſich
auf s herzlichſte verabſchiedeten Kaiſer Wilhelm rief als der Zug
ſich in Bewegung ſetzte dem Kaiſer Franz Joſef zu Auf Wieder
ſehen Jn der Kapuzinergruft in Wien hatte der deutſche
Kaiſer einen prächtigen Kranz auf den Sarg des Kronprinzen
Rudolf niederlegen laſſen Die Schleife des Kranzes trägt die Jn
ſchrift Seinem theuerſten Frenunde Kronprinzen Rudolf Kaiſer
Wilhelm II

Parlamentariſches Der dentſche Reichstag wird
vorausſichtlich Miite November der preußiſche Landtag Mitte
Jannar u J einbernfen werden

Zu dem Thema Die Entſchädigung unſchuldig
Vernurtheilter wird geſchrieben Während man der Einbringung
eines Geſetzentwurfs betr Wiedereinführung der Berufung
in Strafſachen mit ziemlicher Sicherheit ſchon für die nächſte
Seſſion des Reichstags entgegenſehen kann iſt es noch ganz un
gewiß ob dem Reichstag auch eine Vorlage betr die Entſchädigung
für unſchuldig Vernrtheilte zugeht Die Annahme daß die jüngſten
Verhandlungen des Juriſtentages über dieſen Gegenſtand bei den
verbündeten Regiernngen nicht ohne Eindruck bleiben dürften wird
ſchon richtig ſein aber trotzdem bleibt es fraglich ob der
hartnäckige Widerſtand des Bundesraths in dieſer Frage
worin er ſich mit den Wünſchen der ganzen Nation
ohne Unterſchied der politiſchen Parteien in Widerſpruch
ſetzt jetzt gebrochen iſt Das Betonen des Fiskalismus
das leider jetzt auch da geſchieht wo es wahrlich nicht
am Platze iſt läßt beſonders hochgehende Hoffnungen in dieſer
Beziehung nicht aufkommen Zweifellos wird der Reichstag ans
ſeiner Mitte heraus wieder mit einem darauf bezüglichen Geſetz
entwurf befaßt werden wodurch dem neuen Leiter des Reichs
jnſtizamts Gelegenheit gegeben iſt ſich über ſeine Stellung zu der
Frage auszuſprechen Nachdem der Juriſtentag ſich mit Ein
ſtimmigkeit dafür ansgeſprochen hat daß über den Anſpruch auf
Entſchädigung unr die ordentlichen Gerichte zu entſcheiden befugt
ſeien und Derjenige der eine Entſchädigung beanſpruche nicht ge
zwungen werden könne ſich vor Betretung des Rechtsweges an
die Juſtizverwaltung zu wenden wird es den verbündeten Re
gierungen ſchwer fallen den bislang von ihnen vertretenen Stand
punkt dem Reichstage gegenüber zu rechtfertigen Daß der Reichs
tag anf eine Regelung der Frage eingehen würde welche die
Zuſtändigkeit der Gerichte nicht anerkennt iſt jetzt noch weniger
wahrſcheinlich als früher Die Entſchädigungsfrage kann nur
dann als befriedigend geordnet betrachtet werden wenn die Ent
ſcheidung ſowohl über den Grund wie über den Betrag nur durch
die Gerichte erfolgt

Gedankenklarheit handeln Sie nahm einen zierlichen Brief
bogen und ſchrieb in feinſter Handſchrift Folgendes in fran
zöſiſcher Sprache

Madame
Jch weiß Sie empfangen Marcheſe Paoli und Gemahlin

in Jhrem Hanſe Vergeben Sie wenn ich mir die Freiheit
nehme Sie mit einer Mittheilung in welcher eine heiße
Bitte liegen ſoll zu betheiligen Jhrer Disecretion bin ich
gewiß Sie ſtehen zu hoch in der Geſellſchaft als daß ich
nicht vertrauensvoll darauf bauen könnte Die Marcheſa
Paoli beſitzt eine Tachter von deren Exiſtenz ihr Gatte
nichts weiß auch niemals etwas wiſſen darf Wozu auch
Es ſind Familienangelegenheiten und keine Sachen für einen
Dritten Aber jene Tochter ein Mädchen von achtzehn
Jahren ſchmachtet danach nur einmal ein einziges Mal
ihrer Mutter in Liebe und Verehrung die Hand zu küſſen
Die Tochter war vor einigen Monaten im Hauſe der Mutter
unter der Firma einer Erzieherin Sie verließ da ſie
eine ſolche Stellung nicht ertragen konnte heimlich das
Haus Jetzt ſucht ſie Verſöhnung Sie iſt hier in derſelben
Stadt mit ihrer Mutter beſeelt nur von dem einen Wunſch
dieſelbe zu ſehen An Sie edle Fran wendet ſich die
Unglückliche Seien Sie barmherzig und verſagen Sie nicht
Jhre hilfreiche Hand dem natürlichen Wunſche des Kindes
Haben Sie Mitleid und Gottes reichſten Segen dann über
Sie Wenn Sie erlauben wird dieſe Bitte mündlich
wiederholen

Jhre dankbare Unbekannte
Charlotte ſchob das Geſchriebene in ein Couvert So

murmelte ſie ſchadenfroh die Gräfin wird denken die
ſehnſüchtige Tochter ſelbſt iſt die Verfaſſerin des Briefes
Es wird für einige Tage ſicher ziehen Die Sache iſt pikant
genug für eine Dame aus jenen Kreiſen und die Langeweile
wird s weiter ausbeuten Doch nun zur Hauptſache und
aufgepaßt

GeneralAnzeiger für Halle and ven Saalkreis
Bezüglich der deutſchruſſiſchen Zoll Kon

ferenzen erhält die Wiener Polit Korreſp eine Zuſchrift
aus Petersburg die deshalb ſehr beachtenswerth iſt weil ſie
eben in dieſem offiziöſen Organe ſteht Die Zuſchrift lantet

Die offiziellen Kreiſe Petersburgs haben zu dem günſtigen Ans
gang der Berliner e e ehrten kein großes VerI rauen Die deutſche Regierung ſcheint nicht geneigt zu ſein die
von Rußland gewünſchten tarifariſchen Konzeſſionen zu machen
während der Finanzminiſter Witte feſt entſchloſſen iſt den
protektioniſtiſchen Zolltarif von 1891 aufrecht zu erhalten Unter
ſolchen Umſtänden iſt eine Einigung nicht abzuſehenDie Tabakſteunerkommiſſion hat ihre Arbeiten be

endet Die in Ausſicht genommene Art der Beſtenernng der
Tabaksfabrikate will nichts weniger als in die bisherige Art der
Prodnktion und des Handels zerſtörend eingreifen Sie lehnt ſich
im Gegentheil an die Formen derſelben durchaus an Jusbeſondere
ſoll auch die Hausinduſtrie erhalten bleiben und zwar ebenſo
da wo Arbeiter für Fabriken zu Hanſe arbeiten als da wo
Unternehmer mit wenigen Perſonen für eigene Rechnung Tabaks
fabrikate herſtellen und ſelbſt vertreiben Die Süddentſche
Tabakzeitung erfährt von kompetenter Stelle folgende Grundzüge
des neuen Tabakſteuerentwurfs Fakturſtener von 40 Prozent
auf Cigarren 100 Prozent auf Cigarretten Schneidtabak 2c
Herabſetzung des Tabakſtenerzolles auf 45 Mark Aufhebung
der Jnlandſteuner Nachverſtenerung der fertigen
Rohtabake und Fabrikate Rückvergütung der Zoll
nud Steuerdifferenz Aufhebung der Kontrole der Juland
lager Einführung der Buchkontrole bei den Tabak
pflanzern Händlern und Fabrikanten Die Konferenz der
Sachverſtändigen ſprach ſich einhellig gegen dieſe Regiernngsvor
lage aus trotzdem erfolgte ſeitens der Kommiſſarien die Aufrecht
erhaltung derſelben

Ueber die Ziele der Reichsſteuerreformen laſſen
ſich die als offiziös bekannten B Pol Nachr alſo vernehmen Der
Geſammtertrag der Zölle und Reichsſteuern würde ſo zu bemeſſen
ſein daß ans ihnen neben dem Mehrbedarf für die Militärvorlage
jener Durchſchnittsbetrag für das Reich und die Rente für die
Bundesſtaaten heranskommt für deren Bemeſſung an die wieder
holt vom Finanzminiſter von Scholz als Grundlage für die Ord
nung der preußiſchen Aus jaben erwähnte Summe von 40 Millionen
Mark erinnert werden mag Nun aber ſind die Erträge der Zölle
und Reichsſteuern Schwankungen unterworfen Wenn dieſe zumeiſt
auch nach oben gegangen ſind ſo iſt doch auch eine Schwankung nach
unten nicht ausgeſchloſſen und wird daher Fürſorge getroffen
werden müſſen daß auch in einem ſolchen Falle das Reich wie
die Bundesſtaaten die volle Einnahme auf die gerechnet werden
muß erhalten Der Gedanke liegt nahe aus den Ueberſchüſſen
welche ſich durch Einnahmeſchwankungen nach oben ergeben einen
Reſervefonds anzuſammeln ans dem zunächſt Einnahme Anus
fälle der bezeichneten Art gedeckt werden können und deſſen hierzu
eben nicht erforderlichen Beſtände demnächſt zur Tilgung von
Schulden zu verwenden ſein würden

Ein Trunkſuchtsgeſetz wird dem Reichstage auch in
ſeiner nächſten Tagung wiederum zugehen

Zur Prüfung der Verhältniſſe in deuvon Hoch
waſſergefahren bedrohten Stromgebieten iſt der dafür
eingeſetzte Ausſchuß in Berlin zu ſeiner zweiten diesjährigen
Tagung zuſammengetreten Dieſer Ausſchuß verfolgt die Aufgabe
die Urſachen der in den letzten Jahren hervorgetretenen Waſſer
ſchäden zu prüfen und Maßregeln gegen dieſe Kalamität vor
zuſchlagen Er beſteht aus Technikern Verwältungsbeamten und
anderen Sachverſtändigen Der Präſident des Reichstags von
Levetz ow führt das Ehrenpräſidium Direktor Schulz aus dem
Miniſterium für öffentliche Arbeiten den Vorſitz Nach dem Ab
ſchluß der Berathungen ſollen die am ſchwerſten geſchädigten
Gegenden an der unteren Oder beſucht werden

Wiesbaden 25 September Der Verband deutſcher
Gewerbevereine trat hier heute zu ſeiner Hauptverſammlung
zuſammen Die Zahl der erſchienenen Delegirten iſt 120 Direktor
Namberg Köln erſtattete den Jahresbericht Verbandspräſes
Berghauſen Köln berichtete über die zu errichtenden Gewerbe
kammern

Dresden 26 September Die zahlreich beſuchte 7 All
gemeine Lutheriſche Konferenz wurde heute Vormittag in
der Frauenkirche durch den Grafen Vitzthum eröffnet Vertreter
der Staatsregierung wohnten der Feier bei Profeſſor Has
hagen aus Roſtock hielt den Hanuptvortrag

OeſterreichUngarn
Wien 26 September Aus den bei den verhafteten

Anarchiſten vorgefundenen Korreſpondenzen wurde feſtgeſtellt
daß die Leiter der Gruppe nicht blos Verbindungen mit Amerika
und London ſondern auch mit der Anarchiſtengruppe in Berlin
ferner mit Genoſſen in Budapeſt und Graz unterhielten Die
Verhafteten verweigern jede Anskunft die ihre Genoſſen belaſten
könnte
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Sozialdemokraten nahmen in einer Volksverſammlung welche
im Unionhotel ſtattfand und von 1000 Perſonen beſucht war z
der Anarchiſtenverhaftung Stellnng Der Arbeiterführer Schnitzler
erklärte man wünſche in Oeſterreich den Ausnahmezuſtand Jch
habe mit den Anarchiſten dieſen Jdioten nichts zu thun wir
wollen keine Gewalt wollen nicht daß Blut fließe Die hentige
Geſellſchaft iſt ihr eigener Todtengräber wir werden ihrer Leichen
feier beiwohnen

Frankreich
Paris 26 September Der Plan für die zu Ehren der

ruſſiſchen Gäſte hier zu veranſtältenden Feſte wird jetzt be
kannt gegeben Nach viertägiger Anweſenheit in Tonlon ſtatten
die ruſſiſchen Offiziere dem Präſidenten Carnot einen Beſuch im
Elyſee ab woſelbſt ſie Abends diniren Am nächſten Tage be
ginnen die Feſte der Stadt Paris im Hotel de Ville dann folgt
ein Frühſtück beim Kriegsminiſter mit nachfolgendem militäriſchen
Tournier im Champs de Mars ein Feſteſſen mit Ball beim
Marineminiſter ein Frühſtück mit Empfang und Ball beim Mi
niſter des Auswärtigen ein Feſteſſen mit nachfolgendem Empfang
beim Miniſterpräſidenten Galavorſtellung in der Großen Oper
ein Banket im Champs de Mars und Feuerwerk ſowie am letzten
Tage ein Frühſtück beim Präſidenten Carnot

Groſzbritannien
London 26 September Wie aus Kapſtadt gemeldet

wird ſind die Verbindungen mit Fort Victoria wieder
hergeſtellt Wie der Standard aus Shanghai meldet
antwortete die chineſiſche Regierung auf eine gemeinſame Note der
Mächte in welcher gegen die barbariſche Behandlung der
Fremden in gewiſſen Theilen Chinas insbeſondere in den unter
der Verwaltung Tſchang Tſchit Tungs ſtehenden Gebieten proteſtirt
wird derſelbe werde degradirt und verabſchiedet werden wenn dieſe
Verſtöße ſich wiederholen ſollten

Waſſhington 26 September Jm Senate begründete
Stewart ſeinen bekannten Antrag den Präſidenten Cleveland
in den Anklagezuſtand zu verſetzen und griff dabei den Präſidenten
auf das Schärfſte an Er hob hervor man müſſe ſogleich Ein
ſpruch erheben und äußerte unter anderem wenn wir Clevelands
Aeußerungen und ſeine Geſetzesverletzungen unbeanſtandet vorüber
gehen laſſen werden dieſelben zu Präcedenzfällen werden für welche
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vielleicht kein Heilmittel außer der Revolution zu finden ſein wird

Hergarbriter Ausſtand in Frankreich und Helgien

Lille 26 September Jn den Gruben von Anzin wird
die Arbeit in vollem Umfang fortgeſetzt

Die Freiheit der Arbeit und die Ruhe iſt überall vollſtändig
St Etienne 26 September

materiellen Gründen unmöglich ſich den Ausſtändigen im Nord
Departement anznſchließen

Paris 26 September

Der Zug der Strikenden
nach den Gruben hat keinen bemerkenswerthen Eindruck gemacht etwor

Der

e
Der Verband der Grube

arbeiter des Loire Departements hat erklärt es ſei ihm aus

Die Gruben Kompagnie in Lens
überſandte dem Friedensrichter die Erklärnng daß ſie einen Aus
gleich oder ein Schiedsgericht ablehne Die Strikeführer Basly
und Lamendin erſuchten eine Anzahl ſozialiſtiſcher Deputirter
behufs Agitation ins Kohlenrevier zu kommen da die jede J
Bergleute mehrerer Gruben geneigt ſchienen die Arbeit wieder auf
zunehmen

Charleroi 26 September Das Komitee der Berg
arbeiter beſchloß darauf zu dringen daß die Bergarbeiter am
nächſten Donnerſtag den allgemeinen Ausſtand beginnen
wenn die 10prozentige Lohnerhöhung nicht gewährt werde Jn dem
Baſſin du Centre hat ſich der Strike ein wenig ausgedehnt in
dem Baſſin von Lüttich ſtehen einige kleine Kohlenbergwerke
ſtill in dem Baſſin von Mons ſtriken 7000 Bergarbeiter

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelle nangahbe geſtattet

Halle 27 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 28 September er Nachmittag

5 Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Feſtſtellung einer Gehaltsſkala für techniſche Beamte
Neuaufſtellung einer Gehaltsſkala
Bürgerſteigregulirung in der Poſtſtraße und Mittelbewilligung
Feſtſtellung einer Fluchtlinie
Ueberlaſſung von Bauland
Sonſtige EingängeO

einen zweiten Bogen zurecht und aufmerkſam ſchrieb ſie
Signor

Sie verließen mich geſtern in einer Stimmung welche
an Haß und Verachtung für mich wahrlich nichts zu
wünſchen übrig ließ Und warum Weil Sie erfahren
daß ein armes elternloſes Mädchen ſich einen Fund zu Nutze
zu machen ſuchte um mit einer Summe Geldes als Finder
lohn ſich eine ſorgenfreie Exiſtenz zu gründen Signor Sie
ſtehen anf der Höhe Sie blicken gleichgiltig herab auf Die
jenigen welche da unten im Staube ſich ihr Brot oft hart
genng verdienen müſſen Sie können im Reichthum geboren
darin aufgewachſen nimmer ahnen wie ſo einem armen ab
hängigen Geſchöpf zu Muthe ſein muß wenn ihm die Ge
legenheit ſo urplötzlich geboten wird ſich ein wenig ſorgen
frei zu machen Und mehr verlange ich nicht mehr wollte
ich nicht Möglich daß ich unüberlegt thöricht ja geſetz
widrig handelte mir aber bin ich es ſchuldig mich ein klein
wenig auch zu rechtfertigen

Als ich das Papier gefnunden bot ſich an demſelben Tage
keine Gelegenheit mehr für mich Jhnen oder der Frau
Marcheſa Mittheilung davon zu machen Schon den
folgenden Morgen reiſten wir von Mortella ab und ein
zweites Geheimniß nahm ich von dort mit herab Weit
intereſſanter als das erſte war es im Stande mich für eine
Weile den Fund des Dokuments faſt vergeſſen zu machen
Wie ich dieſes letztere Geheimniß erfahren darüber ſchweige
ich doch komme ich ſpäter darauf zurück Signor in der
Zeit da ich die Ehre hatte in Jhrer Familie zu leben
habe ich von der Marcheſa nur Geringſchätzung welche an
Verachtung grenzte erfahren Die Erzieherin ihrer Kinder
war in ihren Angen nur die Dienerin welche geduldig die
Launen der Gebieterin erträgt Man bezahlt ja dafür Jch

auch nie geklagt denn mein Salair war hoch und
ch war zu arm um es entbehren zu können Daß ich die

Marcheſa nicht liebte für die Behandlung die ſie mir zu
Theil werden ließ iſt nur natürlich dennoch trug ich s ge
duldig Aber haſſen glühend haſſen thue ich ſie ſeit jenem
Augenblick da ſie mit Hinterliſt mir den Brief raubte da
ſie mich mit durchdachter Falſchheit betrog mich mit Ver
achtung von ſich ſtieß als ſie einſah auf wie ſchwachem
Fuße das Gebände welches ſie aus Lug und Trug zu
ſammengeſetzt ſtand wo ſie ſage ich aus Furcht ein
Geheimniß verrieth und mich dazu

Werden Sie nicht wieder zornig Herr Marcheſe noch
nicht
nicht
kommt noch

Riccardo Willimar heißt der Erbe welchem die Mar
cheſa einen Theil jener Güter zurückgeben muß welche im
Teſtament benannt ſind Willimar nennt ſich der Vater
eines ſchönen Mädchens Marietta mit Namen und dieſe
Marietta geboren und aufgewachſen auf Mortella iſt
das Kind der Marcheſa Jhrer Gemahlin Sie ließ die
Tochter in Einſamkeit erziehen und als die zärtliche
Mutter nach dem Kinde verlangte kam es in Jhr Haus
zur Erziehung Jhrer Kinder Wer ihr Vater iſt ob Willi
mar oder ein Anderer iſt mir unbekannt auch gleichgiltig
das Faktum iſt daß ſie ſich die Tochter Willimar s nennt
Wenn Sie nun glauben Signor daß dieſer Brief lügen
hafte Anklagen oder nur aus Rachſucht entſprungene Ver
leumdungen enthält ſo kann ich noch hinzufügen Rache
bezweckt allerdings meine Angabe jedoch keine Lüge Gehen
Sie nach Mortella ſtellen Sie der Kaſtellanin eine ernſte

Werfen Sie dieſes Papier nicht in s Feuer noch

Frage Sie wird nicht wagen Jhnen die Wahrheit zu verhehlen r
Froge Sie Marietta ſelbſt nach dem Namen ihrer Mutter

erſuchen Sie nicht mich zu verfolgen wenn Sie
dieſe Zeilen leſen hat die Stadt ſchon äne verlaſſen

harlotte
Fortſetzung folgt

Warten Sie geduldig bis an s Ende die Hauptſache
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Nr 228 Donnerstag
d Aus der Mariengemeinde Der an die Mitglieder des
Gemeindekirchenraths und der Gemeindevertretung zur Vertheilung gelangte Kaſſenbericht über das abgelaufene Etatsjahr weiſt A
Einnahme auf von 60,827 08 Mk eine Ausgabe von 50,586 90 Mk

daß ein Beſtand verbleibt von 10,290 18 Mk Der Vermögens
achweis der Kirche ergab 898,179 36 Mk worin allein der Werth

der Grundſtücke Mobilien Glocken Gold und Silberſachen nach der
Feuertaxe 638,550 35 Mk beträgt

u nkhh Bekanntlich hat in voriger Woche am Stadt
naſium die Reiſeprüfung ſtattgefunden und haben ſämmtliche in
elbe eingetretenen Ober Primaner dieſelbe beſtanden Die Namen

derſelben ſind re von Brünneck Dammann Friedrich
Küſtermann Riehm Schlegel Wolper Felgner Lange
Jahn Die 7 Erſtgenannten wurden von der mündlichen Prüfung
wegen ihrer guten Klaſſenleiſtungen und ſchriftlichen Examen Arbeiten
entbunden Heute früh 11 Uhr hat in der Aula die feierliche Ent
laſſung der Abiturienten ſtattgefunden

Stadtbahn Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr zerriſſen die
Leitungsdrähte der Stadtbahn auf dem Franckeplatz ſo daß die
Paſſagire der Linie BahnhofMansfelderſtraße und Steinweg Bahnhof
daſelbſt umſteigen mußten Die Reparaturarbeiten wurden ſofort in
Angriff genommen

Hundeſteuer Jn einer Bekanntmachung des Magiſtrats wird
darauf aufmerkfam gemacht daß nach dem am 1 Oktober d J in
Kraft tretenden neuen über die Erhebung der Hundeſteuer
hier alle Hunde die auf der Straße oder an einem öffentlichen Orte
betroffen werden mit einer am Maulkorbe oder Halsband befeſtigten
Steuermarke verſehen ſein müſſen Die früher ausgegebenen
Steuermarken verlieren mit dem 1 Oktober ihre Giltigkeit Den Be
ſitzern der ſteuerpflichtigen Hunde dürfte deshalb zu rathen ſein ſich
ſchon vor dem genannten Tage eine neue Steuermarke zu beſchaffen

b Handwerker Konferenzen Geſtern fand im Wintergarten
von Vormittags 9 Uhr ab eine 9ſtündige Sitzung der Vertreter von
Jnnungs Ausſchüſſen der Regierungsbezirke Magdeburg und Erfurt
ſowie des Herzogthums Anhalt ſtatt welcher als Vertreter der Königl
Regierung Oberpräſidialrath von Arnſtädt Magdeburg Re
gierungsaſſeſſor Lucke Merſeburg als Vertreter des Magiſtrats Herr
Stadtrath Dön i ſowie der Reichstagsabgeordnete für Erfurt Herr
Schneidermeiſter Jacobscötter beiwohnten Es handelte ſich um
die Stellungnahme der Jnnungs Ausſchüſſe zu dem vom Miniſter für
Handel und Gewerbe an die Oberpräſidenten vollzogenen Erlaß betr
die Organiſation des Handwerks und Regelung des LehrlingsweſensDas Ergebniß der Verhandlungen ſoll demndchſt der Oeffentlichkeit

übergeben werden Heute Vormittag fand aus gleichem Anlaß im
Wintergarten eine Sitzung von Vertretern der 11 im Regierungsbezirk
Merſeburg vorhandenen h n e ſtatt

d Militäriſches achdem geſtern Vormittag das 19 Feld
artillerie Regiment mit klingendem Spiel vom Manöverfelde zurück
kehrend in unſere Stadt eingerückt war und die Kanonen auf dem
Roßplatze aufgefahren hatte erhielten die Mannſchaften hierſelbſt Quartier

orgen gegen 8 Uhr rückten die Abtheilungen einzeln in die
end von Bitterfeld Delitzſch ab um nach 2tägigem Marſche wieder

in dem Garniſonorte Torgau einzutreffen
Die Jagd am Sonntage Viele Blätter hatten die Meldung

War die Sonntagsruhe werde nun auch an den Jäger herantreten
a das Kammergericht das Schießen und Jagen an Feſt und Feier

tagen allgemein durch die Sonntagsordnung verboten halte es müſſe
deshalb eine Störung der Sonntagsfeier auch darin gefunden werden
wenn der Anſtand außer der Zeit des Gottesdienſtes bezw nach
Beendigung deſſelben ausgeführt werde Hierzu wird nun der Magdeb
Ztg von ihrem Kammergerichts Berichterſtatter geſchrieben Mir iſt
obwohl ich jeden Terminszettel des Kammergerichts durchgeſehen habe
von einer ſolchen Verhandlung bezw Entſcheidung nichts bekannt
ebenſowenig wußten die Mitglieder der Oberſtaatsänwaltſchaft und
andere beſtinformirte Perſonen die ich befragt etwas davon Vor
etwa zwei Jahren wurde allerdings vom Kammergericht eine Polizei
verordnung welche die Ausübung der Jagd vor Beendigung des Nach
mittagsgottesdienſtes verbot als rechtsverbindlich erachtet doch ent
ſpricht dieſe Entſcheidung jedenfalls nicht der ſehr weitgehenden welche
das Kammergericht nach jener Notiz gefällt haben ſoll Letztere ſcheint
alſo auf einem Mißverſtändniß g beruhen oder eine einfache Ente zu
ſein die in Jägerkreiſen natürlich viel Unruhe erregt

Prämiirt Auf der internationalen Ausſtellung des
Rothen Kreuzes in Genf iſt die hieſige altbekannte Firma

Gebr Kopf mit 2 Preiſen und zwar mit Le diplöme de Grand
prix und der Médaille or ausgezrichnet worden

Die Wohnungsliſten des Haus und Grundbeſitzer
Vereins hatten zum Beginn des III Quartals einen Beſtand von
269 Wohnungen jeder Art und Größe Hierzu traten im Laufe des
Quartals 251 Neuanmeldungen wovon 202 als vermiethet in Abzug
zu bringen ſind ſo daß für das IV Quartal ein Beſtand von
318 Logis verbleibt Obige Liſten à 5 Pf ſind in den Bureaus
Brüderſtraße 4 Rud Moſſe und Breiteſtraße 30 jederzeit erhältlich

Vorleſungen Wie in den vorigen Jahren werden auch in
dieſem Winterhalbjahre hier Vorleſungen für Damen gehalten
werden Herr Prof Dr Robert wird über die Malerei der Griechen
und Römer Herr Prof Dr Renk über ausgewählte Kapitel aus der
Hygiene des Hauſes ſprechen

Stadttheater Am kommenden Freitag geht die Oper
Aleſſandro Stradella mit Herrn Armbrecht in der Titel

rolle in Scene Die beiden Banditen werden durch die Herren Caliga
und Bachmann vertreten ſein während Frl Breuer die Leonore
ſingt Mit Rückſicht auf die Schüler der hieſigen Lehranſtalten wird
am nächſten Sonntag Nachmittag eine Wiederholung von Fulda s
dramatiſchem Märchen Der Talisman ſtattfinden Die Schüler
erhalten die Anweiſungen in den betreffenden Schulen

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige Spielplan der
durch ſeine Gediegenheit beim Publikum das größte Intereſſe erregt
mit raſchen Schritten ſeinem Ende entgegen und wird auch W Hagen
beck s dreſſirte Thiergruppe am nächſten Sonnabend zum
letzten Male vorgeführt

b Abſperrung Zwecks Reinigung des Mühlgrabens und
Ausbeſſerung der Mühlengerinne der ſtädtiſchen Mühlen iſt der Mühl
ſaalenarm von den Mühlen aus abgeſchützt worden Der dei dieſer
Gelegenheit unternommene Fiſchzug war ein erfolgreicher und wurden
die Fiſche an Ort und Stelle bei ſchlankem Abſatz zu mäßigen Preiſen
verkauft

Durchgänger Geſtern gegen Mittag gingen in der Jakob
ſtraße zwei Pferde mit einem leeren Laſtwagen durch und rannten in
vollem Laufe die Schwetſchkeſtraße hinunter wurden aber dort von
dem Polizeibeamten H der ſich ihnen muthig entgegenwarf zum
Stehen gebracht wobei eins der Pferde ſtürzte Das Geſchirr gehörte
der Holzhandlung von s Wittwe u Sohn in der Magdeburgerſtraße
Den Geſchirrführer trifft keine Schuld

Ans der Umgebung
Zwintſchönga 26 September Erklärung Bezüglich der

Beſetzung der Lehrer und Kantorſtelle in Reideburg erklärt
Kantor Teich mann hierſelbſt Durch die Zeitungen erfahre

ich daß mich die Reideburger wegen meines körperlichen Befindens als
ihren Lehrer und Kantor nicht haben annehmen wollen Weder amti noch außeramtlich iſt mir etwas von der Gemeinde Reideburg noch

von meiner vorgeſetzten Behörde bis dato darüber bekannt gegeben
worden Die Gemeinde Reideburg iſt wohl auch gar nicht in die Lage

ekommen ſich amtlich mit meinem Geſundheitszuſtande zu beſchäftigen
ihr doch ſchon am Abende des Tages nach abgelegter Probe meine

Verzichtleiſtung auf die Stelle amtlich bekannt geweſen ſein muß
Naumburg 26 September Vater Schmeißer eine

allen jetzigen und den meiſten noch lebenden Domſchülern wohlbekannte
Geſtalt deren ſie ſich gewiß alle gern erinnern Vater Schmeißer der
langjährige Gymnafialkaſtellan nnd Kapitelsbote wird zu Michaelis
in den wohlverdienten Ruheſtand treten An ſeine Stelle wird als
Kaſtellan der Zimmermann Karl Bräutigam als Bote der Dom
kirchner Schenke treten

FKRlIeider Stoffe
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Ouerfurt 26 September Reblaus Laut Bekanntmachung

haben amtlich berufene Sachverſtändige wieder das Vorhandenſein der
Reblaus im Kreiſe Querfurt Gemarkung Zſcheiplitz Verwaltungsbezirk
Freibug a Diſtrikt Schweigenberge in vier Weinbergen feſtgeſtelltLützen 26 September Feuer Am Sonnabend Rachnittag

brach in Löben in der Scheune des Gutsbeſitzers Bergter Feuer
aus Die Scheune brannte mit den darin geborgenen Erntevorräthen
vollſtändig nieder

Eiéleben 26 September Kaninchen Ausſtellung Am
Sonntag und geſtern fand im Saale der Centralhalle hierſelbſt eine
vom hieſigen e uchtverein veranſtaltete große Kaninchen Aus
ſtellung ſtatt Mit derſelben war eine Verlooſung verbunden

Bitterfeld 26 September Feuer Verunglückt Jn
vergangener Nacht brach im Grundſtück des Bäckermeiſters Erich zu
Roitzſch aus wodurch ein Stallgebände eingeäſchert wurde

Am Montag Mittag ereignete ſich in demſelben Orte folgender
Unfall Zwei Pferde dem Gaſthofsbeſitzer Herrn Schmidt gehörig
weiche vor eine Drillmaſchine geſpannt waren wurden ſcheu und gingen
mit der Maſchine durch Bei dem Durchraſen des Dorfes geriethen
die Thiere auch in eine ziemlich enge Gaſſe wo leider eine in geſegneten
Umſtänden ſich befindende Frau von demſelben zu Boden geriſſen
wurde Dieſelbe ſoll ſchon eine Stunde darauf verſtorben ſein

Cöthen 26 September Brand Auf dem Gehöft der
Wittwe Puttrich in Hundeluft ſind die Scheune und der Kuhſtall
niedergebrannt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 September Der Kaufmann Heinrich Möllmann und Martha Poppe

Potsdam und Harz 50 Der Gerichts Aktuar Wilhelm Blankenburg und
Antonie Spangenberg Eisleben und Zwingerſtraße 15 Der Kaufmann
Otto Becker und Margarethe Haaſe Fleiſchergaſſe 21 und Gr Rittergaſſe 1

Der Bierzapfer Guſtav Lorenz und Anna Ritter Leipzigerſtraße 9 und
Leipzigerſtraße 41 Der Eiſendreher Otto Bau und Anna Koch Schwetſchke
ſtraße 13 und Herrenſtraße 11 Der Modelltiſchler Emil Bau und Martha
Koch Eilenburg und Herrenſtraße 11 Der Klempner Kurt Linke und
Martha Ulrich Steinweg 33 und Böllbergerweg 9 Der Telegraphen
Aſſiſtent Ernſt und Hedwig Gläſer Naumburg und Merſeburger
chauſſee 7 Der Buchdrucker Richard Wagner und Marie Becker Stein
weg 43 und Graſeweg 14 Der Schiffer Auguſt Mangold und Anna
Walther Spitze 9 Der n x Auguſt Landmaänn und Minna
Regel Halle und Laufen Der Handarbeiter Auguſt Künſtling und
Wilhelmine Bode Friedrichſchwerz Der Kaufmann Hermann Elſte und
Luiſe Eichner Kl Brauhausgaſſe 25 und Höhnſtedt Sekretär und
87 r en ſtädtiſchen Sparkaſſe Franz Hagen und Agnes Köhler Halle und
Aſchersleben

Geboren
26 September Dem Schneidermeiſter Fritz Horſtmann ein S Andreas

Erdmann Gottfried Kurt Liebenauerſtraße 12 Dem Kaufmann Karl
Boſe eine T Olga Minna Charlotte Gr Wallſtraße 20 Dem Poſthilfs
boten Karl Michael eine T Jda Martha Lindenſtraße 63 Dem Reſtaurateur
Rudolf Wetzel eine T Lina Alma Margarethe Mansfelderſtraße 53 Dem
el Peter Dyck eine T Elſa Luiſe Wuchererſtraße 39
Dem Lohnkellner Karl Kluge ein S Wilhelm Karl Beeſenerſtraße 2 Dem

Kandidat des v Schulamts Dr phil Johannes Eiſeler eine T Hedwig
Friederike Jlſe Heinrichſtraße 9 Dem Schneider Conrad Bandemer ein

S Conrad Bruno Felix Weidenplan 3 Dem Former Karl Breitkopf eine
T Charlotte Pfännerhöhe 12 Dem Sir Hermann Jackiſch ein S
Oswald Hermann Mansfelderſtraße 47 Dem Glaſer Albert Stolle eine
T Auguſte Henriette Frieda Schülershof 1 Dem Kaufmann Hermann
Rubel ein Thorſtraße 55 Dem Schriftſetzer Auguſt Kerl ein S
Rudolf Hans Wilhelm Breiteſtraße 22 Dem Former Emil Schütze ein
S Max Walther Pfännerhöhe 50 Dem Bierfahrer Auguſt König ein S
Auguſt Arthur Mühlgaſſe 6 Dem Handarbeiter Louis Töpfer ein S
Richard Paul Klinik Dem Schaffner Wilhelm Picht ein S RichardWilly Thomaſiusſtraße 32 Dem Koch Oswald Tappert ein S Wilhelm
Jgnaz Hedwigſtraße 1 Dem Lokomotivführer Karl Stück eine T Char
lotte Käthe Wuchererſtraße 12

26 September Wittwe A er er b Miethe 50 Mühlb
26 Sep ittwe Auguſte Brodte geb Miethe 50 Mühlberg 5Der Sahgſerehei ter Gottlieb Moritz 61 Meta 8 Der Zug

ſührer a D P z 70 Auguſtaſtraße 15 Des Buchhalter
Wilhelm Schlövogt T Vally 7 Frieſenſtraße 5 Des Schloſſer Karl
Meier S Erich 15 Südſtraße 2 Des Landwirth Ludwig Ohme Ehe
frau Emilie geb Ebelt 46 Klinik

Vermiſchtes
Wie man raufende Hunde trennt hat am Dienstag in

Berlin ein Herr in der Schönhauſer Allee bewieſen Dort ſammelte
ſich in der Mittagsſtunde ein Haufen Leute weil ein ſtarker Bullen
beißer ſich in einen ſchwächeren vollſtändig verbiſſen hatte Alle An
ſtrengungen Künſte und Kniffe die ſelbſt die Jünger der heiligen
Hermandad anwendeten um dem mächtigeren Gegner ſein Opfer zu
entreißen blieben fruchtlos Da bahnte ſich ein ſchmächtiges junges
Herrlein einen Weg durch die Menge und behauptete Er werde ſie
augenblicklich trennen Höhniſches Gelächter antwortete dem Dünkelpeſten der mit den behandſchuhten Händen vollbringen wollte was die

nervigen Fäuſte der Geſetzeswächter umſonſt verſuchten Der junge
Mann ward dadurch aber nicht außer Faſſung gebracht ließ durch
einen zuſchauenden Bierkutſcher den Kopf des ſtärkeren Hundes halten
nahm aus einer Doſe eine Priſe und ſtopfte ſie in die Naſe des
wüthenden Thieres das augenblicklich ſeine Beute losließ und unter
dem lauten Gelächter der Umſtehenden Reißaus nahm Dem Jüng
ling der ward für ſeine Odyſſeusthat mit donnerndem Beifall

edanktveog Der nackte Hahn Jn Wien wurde dieſer Tage im Hauſe
des erſten öſterreichiſch ungariſchen Geflügelzuchtvereins im Prater eine
Junggeflügelausſtellung eröffnet Zu dieſer traf aus Ungarn ein aus
gewachſener Hahn ein der am ganzen Körper federlos iſt Er befindet
ſich wie Wiener Blätter melden ganz wohl nur für die kühlen Nächte
mußte man ihm einen Schlafrock anfertigen laſſen um ihn vor Er
kältung zu ſchützen Dieſe Nachricht wird namentlich in den weiteſten
Köchinnenkreiſen mit großer Befriedigung aufgenommen werden denn
es wird durch dieſelbe die Hoffnung geweckt daß der ſplitternackte Hahn
der Stammvater eines Hühnergeſchlechts wird deſſen Mitglieder den
Küchendamen das Rupfen erſparen wodurch ihnen eine als mühevoll be
kannte Arbeit abgenommen wird und alſo ohne viel Federleſen ein guter
inerre hergeſtellt werden kann Wenn ſie etwas nicht r
o iſt es der für den nackten Hahn angefertigte Schlafrock Mein
Jott rief eine Köchin als ſie davon hörte wozu denn ein Schlaf
rock da fehlt ja man bloß n Paar Pantoffel und der Philiſter iſt
fertig Sie hätten in Wien den Hahn in n Korb thun ſollen un
warm zudecken dann hätte er ſich ganz wohl befunden wie jeder Hahn
im Korbe Dabei dachte ſie ohne Zweifel an ihren Feldwebel

Celegramme und letzte Unghriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 27 September 10 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern fand im
Reichsamt des Jünern unter Vorſitz des Herrn v Bötticher
eine Vorbeſprechung zu den deutſchruſſiſchen Handels
vertrags Verhandlungen ſtatt an welcher die betheiligten
Beamten des Reiches und Preußens theilnahmen Es iſt in
dieſem Kongreß der deutſche Standpunkt Rußlaud gegenüber dahin

präziſirt worden daß man es an Entgegenkommen nicht
fehlen laſſen dürfe

Abbazia 27 September 8 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten König Alexander
von Serbien und Exkönig Milan ſind geſtern hier eingetroffen
und in der Südbahnvilla Mandria abgeſtiegen

Nochaparte
Neuhei en

Grosse Auswahl V bekannt billigste feste Preise
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I Paris 27 September 9 Uhr 14 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Präſident Carnot
empfing die Vertreter der Stadt Toulon die ihn erſuchten dem
Empfang des ruſſiſchen Geſchwaders beizuwohnen

A Madrid 27 September 9 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier und in den
Provinzen verdoppeln die Behörden die Vorſichtsmaßregeln gegen

die Anarchiſten Es ſind mehrfache Hausſuchungen ſowie Ver
haftungen neuerdings wieder vorgenommen worden

P London 27 September 8 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer großen
Verſammlung haben die Bergleute in Pendlebury einſtimmig

den Beſchluß gefaßt den Ausſtand fortzuſetzen

Leipzig 26 September Seit 3 Tagen wird das 11 Jahre
alte Schulmädchen Marie Magdalene Winkler vermißt Das
Kind iſt von kräftiger Geſtalt hat braunes Haar und Auge und
rundes Geſicht Es ſind 100 Mark Belohnung ausgeſetzt

Berlin 26 September Das amtliche Ergebniß der
Obduktion des Feldwebels Kanikowskh hat ergeben daß
Kanikowsky 2 Schüſſe erhalten hat von denen der eine ſofort den
Tod zur Folge gehabt hat Das Geſchoß iſt in den Nacken ein
gedrungen in das Gehirn gegangen hat die Stirn durchbohrt
ſchließlich das Feuſter durchſchlagen und iſt auf dieſe Weiſe ins
Freie gelangt Die Beerdigung fand mit allen militäriſchen Ehren
tatt

Wien 26 September Heute Vormittag verlangte am
Thore des Schloſſes Schönbrunn ein Mann der ſich Graf
Minkwitz nannte den deutſchen Kaiſer dringend zu ſprechen
Es ſtellte ſich heraus daß der Betreffende irrſinnig ſei worauf
ſeine Verhaftung erfolgte Angeblich iſt der Verhaftete der
Redakteur einer in Leipzig erſcheinenden Schachzeitung Namens
Minkwitz

Prag 26 September Die Jung czechen beabſichtigen
morgen ein Manifeſt zu veröffentlichen

Nom 26 September Großes Aufſehen erregt folgender
erſt nachträglich bekannt gewordener Paſſus der Anklageſchrift in
Sachen Tanlongo Falls alle die welche aus der Banca
Romana geſchöpft haben wegen Betrugs angeklagt werden ſollen
würde der Prozeß ins Unendliche ausgedehnt werden müſſen S
Oſſervatore beſtätigt daß im Vatikan der Erlaß einer Encyeclica

die zur Abrüſtung auffordert erörtert wird Am 1 Oktober wird
der Papſt den Pilgerempfaug wieder aufnehmen

London 26 September Nach einer Meldung aus
Buenos Ayres vom 26 d M griffen die Torpedoboote der
Aufſtändiſchen die auf der Außeurhede liegende Flotte an Der
Angriff wurde indeſſen zurückgewieſen die Torpedoboote wurden
weggenommen und die Mannſchaft zu Gefangenen gemacht General
Roca leitet die Operation gegen die Rebellen

Die Revolution in Südamerika
Paris 26 September Nach hier vorliegenden Nachrichten aus

Buenos Ayres iſt die Nacion ſuspendirt worden Der Depeſchen
verkehr im Jnnern des Landes iſt unterſagt Es geht das Gerücht
daß das Geſchwader ſich den Aufſtändiſchen anſchließen werde General
Pellegrini hat Tucuman nommen die revolutionäre
Junta wird gefangen gehalten Jn den übrigen Provinzen herrſcht
Ruhe Meldungen aus Santos zufolge dauert daſelbſt die ſtrenge
Blokade fortNew York 26 September Nach einer Depeſche der New
York World aus Montevideso hat das aufſtändiſche Geſchwader
geſtern das Bombardement auf Rio de Janeiro erneuert Die
Forts erwiderten das Feuer worauf die Schiffe das Feuer einſtellten
Viele Leute ſollen getödtet ſein Ein Korreſpondent des New York
Herald welcher die Erneuerung des Bombardements ebenfalls meldet
theilt mit daß der durch letzteres angerichtete Schaden jenen der beiden
erſten Bombardements überſteige Mehrere Frauen und Kinder ſeien
getödtet Dem Nework Herald zufolge beſtätigt ſich die Meldung
von einer Erneurrung der Blokade von Rio Griande durch die Auf
ſtändiſchen Der Staat Parana befindet ſich in offener Auflehnung
gegen den Präſidenten Peixoto

Zur Cholera Gefahr
Hamburg 26 Septeinber Von geſtern früh bis heute früh

ſind 5 neue Erkrankungen an Cholera gemeldet von denen eine ködt
lich verlaufen iſt Von den früher erkrankten Perſonen iſt keine

bengeſtertong 26 September In Ottenſen iſt eine Erkrankung
olera vorgekommen7 e 26 September In den letzten 14 Tagen hat die

Cholera an dem Geſtade des Perſiſchen Golfes zahlreiche Opfer
gefordert Die Dörfer auf der Straße nach Buſchire ſind von den
Bewohnern verlaſſen

Inſeraten Annghmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
HanptExpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg 4
Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

v wird auf Wunſch jedem Nerven LeidenKoſte nlos den die belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel
überlaſſen durch Emil Reifz Leipzig Dieſebe giebt Anleitung zur
erfolgreichen Behandlung chron Nervenkrankheiten

Nähmaſchinen ſind ein Vertrauensartikel man kauft dieſelben
daher am beſten in dem altrenommirten Geſchäft von Otto Giſeke
Gr Steinſtraße 83 gegr 1864 Garantie 8 Jahre billigſte
Preiſe auch auf Abzahlung eigene Reparaturwerkſtatt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 September

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig am Tage warm
mit Neigung zu Regen

Waſſerſtände Am 27 September Halle unterhalb 1,55
Trotha 1,06 26 September Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,26 Dresden 1,51 Magdeburg 0,40

Brummer Benfamin
23 Gr Ulrichstrasse 23
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Krimmer und Plüsch Borten Sammet in eoht und Patent Grosse Resatzknöpfſe Resatz Borten
in verschiecenen Breiten und in allen modernen Farben

StepprAtlas t Sammethanck J SpitzenR Futterstoſffe in sämmtlichen Qualitäten W D Schneiderinnen erhalten Vorzugspreise W
Funlü uns Wecdkäell Grosse Ulrichstrasse 4

eeneneeererereereeeeeereereereeeWinſtſhule un narie Kahleis Steyriſcher Kränterſaft W Asemann s
v unübertrefflicher Wirkung bei Bruſt Hamburger BVrühstii ckstuben

Gegründet 1883n t a inksgartenſtr 4 J du n n ne r Vriehetrae 28Ausbildung im Klavierſpiel Solo und Enſemble Spiel von den L àerſten Anfangs hen dis zur Vollendüng der LöwenApotheke à Fl 1 M T gohssemmeln à 20 Pf Caviarsemmeln à 25 Pf

ktober b t t C 9 A Mäd d tirt da Delikatess G häfte e e h e P et aus u Cqſhgeſnesehman Se Ansgevähite Speieharto Wer av
für Fortgeſchrittenere 6 Mk ff Hambg Schmalz e h Riere und Weinderzeit werden oußerdem gefällige e entgegengenommen A Trautwein Gr Ulrichſtraße 31 Preise billiger als jede Goncurrenz

H Richberconctſ Heilgehülfe n Jahnoperaterr

Königstrasse 17 P
empfſtehlkt ſich zur BDerrichtung aller

z Viel Geld c
kann jede Hausfrau jährlich

ſparen chirurgiſchen Hükſsleiſnngen Knkegenwen e Fern ihnen e ar gehAfrikanischen Waſſiren Zahnziehen Plomb renReinigen 2c
6 koſtet s einHühneraugeohne zu ſchneiden und ſchmerzlos Ja

zu entfernen durch die echten T ilopha

Nussbohnen Kaffee
mit Java Kaffee in beltebiger
Menge miſcht und in gewohnter
Art herrichtet

Es giebt kein

geſünderes e a hen wennahrhafteres niſt aut Hühneraugenoperateurr billigeres Unsere Ausstellung für die edenburg 1 Couvert 12 Stück entKaffeegetränk haltend für 70 Pfg in den meiſten Apo
Preis pro Pfund unr

W 5 Herbst u Wintersaison eothoko i ll d Sbeginnt Mittwoch Abend 7 Uhr und endet pothoko in Halle aZu haben in den meiſten Colonialund Delicegteſſenhandlungen ſowie S S Je Ier direkt zu beziehen von der Fäbrit für S Freitag Abend 9 Uhr W ußſchalen xtrakt
ſt h z r eprodukte Gebr Schmidt Nachf Der Verkauf beginnt m r rerVock im S hinh Joan Gies Fran am Sonnabend den 30 September R ewpfieblt ſich als ganz unſchädlich um

S r 1 grauen rothen und blonden Haaren ein3 früh 8 Uhr dunkles Ausſehen zu geben Dr OrfilasR Nußöl zugleich feines Haaröl macht das

I g Haar dunkel und wirkt haarſtärkend Vore 7 S Wher ErſgsS W eide g bei C KaiserS e Schmeerſtr 24 und H A Scheidele Satit d e aeinbach nigſtrPabri Wagenlaternenar von n derselben R Halle a S Echte e Rübchen
an r u Grosse Ulrichstrasse 49 Italiener Wein Frauben Edivienans a J im Alten Dessauer r 47 etFr Schäfer Dachritzgasse 2 S peiſe Ka el re HülſenfrüchteSchmeisser

unter der Uhr im Keller
Wohne vom 26 Sept an

Poststrasse 3
Dr Thümmel

e
garantirt reine unverfälſchte Kuhmilch
vorzüglich für Kinder

Liter 14 Pfg
früh 8 Ahr friſch

Holländ Butter Comp
54 Große Akrichſtraße 54

41 Leipzigerſtraße 41

ff mar Heringe 2 Stück 15 Pfg
empfiehlt Carl Rosenlöcher Spitze 38

A Denat Spliritus lZavVtr 30 Pfg bei 5 Ltr 28 Pfg bei
Georg Zeising
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Der Restbestand der

heim Wolkenbruch durch V asser
am Saume beschädigten

Abend und Jſieater Mäntel
wird von Freitag den 29 September ab in meinen Geschäftsräumen

Marklkplah 2
D Rathskeller Neubau Leipziger und Märkerstrassen Ecke V

m o C h wälli ger el biezum Verkauf gestellt Das Lager ist noch sehr gut sortirt weshalb ich auf diesen aussergewöhnlich günstigen Gelegenheitskauf hier
mit höfl aufmerksam mache

Einen grossen Posten hochmoderner prima Angora RäderEinen grossen Posten hochmoderner prima Seidenplüsch Jnehets mit seidenem Putter

welche ich auf meiner Einkaufsreise sehr preiswerth erworben habe verkaufe ich ebendaselbst
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